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2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

SV Grün-Gelb Roffhausen : TuS Zetel 
Samstag, 10.02.2024, 14:30 Uhr

Helmerichs tütet den Sieg für den SV Grün-Gelb Roffhausen 
ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Grün-Gelb Roffhausen am
Samstagnachmittag in den Armen: Thorsten Helmerichs hatte gerade sein Einzel für sich
entschieden und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (33:
22 Sätze) in der 2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven Partie gegen den
TuS Zetel gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Christian Bigus, der in seinen
Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Jahnel / Helmerichs beim 3:0 gegen
Wuttke / Alberts. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kouzi / Bornfelder-Stojkovic beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Bigus / Eilers. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Lasch / Schäfer
gegen Müller / Brunken verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nelson Jahnel machte mit
Tom Eilers bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Nichts auszurichten hatte dagegen Ahmed Kouzi bei seinem 0:3 gegen Christian Bigus, was gemäß
der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Ralf
Lasch eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Ralf Lasch gewann gegen Daniel Müller mit 3:
2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim 3:0-Erfolg gelang es Daniel-
Milan Bornfelder-Stojkovic den Gastspieler Karsten Wuttke in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Bernd Schäfer war in der Partie gegen Justin Alberts nicht zu stoppen und
gewann recht klar mit 3:0. Die große Überlegenheit von Schäfer zeigte sich auch darin, dass Alberts
im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Thorsten Helmerichs versäumte es am
Nachbartisch wiederum mit einem 8:11, 9:11, 11:3, 11:13 gegen Günter Brunken, einen Punkt für
sein Team zu erringen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4.
Zwischenzeitlich konnte Nelson Jahnel zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Christian
Bigus, in dem er anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt
wurde, aber trotzdem klar mit 8:11, 11:7, 7:11, 9:11. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Bigus nun
bei 20:2 seit Beginn der Serie. Es war ein langes Spiel, bis Ahmed Kouzi seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Tom Eilers quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Eilers zu Ende ging. Lange mit Karsten Wuttke kämpfen musste Ralf Lasch, bis
er seinen Kontrahenten mit 11:7, 8:11, 7:11, 11:3, 11:9 niedergerungen hatte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Der neue Zwischenstand war 6:6. Daniel-
Milan Bornfelder-Stojkovic hatte am Nachbartisch gegen Daniel Müller bei seinem 3:0 keine
Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Bernd Schäfer
überzeugte im Match gegen Günter Brunken, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schäfer nun bei 6:14, während Brunken bislang
3 Siege und 14 Niederlagen zu verzeichnen hat. Thorsten Helmerichs machte mit Justin Alberts



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.02.2024 (19:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Damit war der 9. Punkt für den SV
Grün-Gelb Roffhausen im Kasten.

Nach diesem Sieg geht der SV Grün-Gelb Roffhausen am 17.02.2024 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen die TSG Bokel, während der TuS Zetel am 19.02.2024 gegen den VfL Edewecht
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Grün-Gelb Roffhausen

Doppel: Jahnel / Helmerichs 1:0, Kouzi / Bornfelder-Stojkovic 0:1, Lasch / Schäfer 0:1 
Einzel: N. Jahnel 1:1, A. Kouzi 0:2, R. Lasch 2:0, D. Bornfelder-Stojkovic 2:0, B. Schäfer 2:0, T.
Helmerichs 1:1 

 TuS Zetel
Doppel: Bigus / Eilers 1:0, Wuttke / Alberts 0:1, Müller / Brunken 1:0 
Einzel: C. Bigus 2:0, T. Eilers 1:1, K. Wuttke 0:2, D. Müller 0:2, G. Brunken 1:1, J. Alberts 0:2


